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Prolog .

Das Jahr hat feinen Kreislauf nun geendet ,
Und eh' wir vorwärts unſre Schritte lenken,
Schweift unſer Blick noch einmal in ' s Vergang ' ne ,
Und liebe Bilder ſteigen vor uns auf
Aus der Erinnrung klarem Zauberborn ,
Die uns befreundet ihre Grüße ſpenden . —
Das Clärchen Egmont ' s ſchreitet uns vorüber
Mit Gretchen an der Hand , zwei Unglücksſchweſtern ,
Die durch die Liebe einſt ihr Grab gefunden .
Zu ihnen neigt Ophelia ſich , die Dritte ,
In dieſem Bunde , die Polonius Tod
Und Hamlet ' s Treubruch bis zum Wahnſinn trieb !
Doch auch der heiteren Geſtalten ſeh ' ich viele ,
Minna von Barnhelm naht ſich dort , mit ihr
Franziska , ihre ſchnipp ' ſche Kammerzofe .
Hier ſteht Ein ungeſchliff ' ner Diamant
Und die intriguenſchlaue Autreval ,
Die kleine Grille tanzt den Schattentanz
Und im Hollunderbuſch , in dem der Zeiſig
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Sein Neſt gebaut , ſchläft ' s Käthchen von Heilbronn ,

Auch Cheriſtanen ſehen wir entſchweben ,

Von ihrem Flottwell trauernd Abſchied nehmend ,
Und Valentin ſingt dort ſein Hobellied .

Der Störenfried läßt ſeine Minen ſpringen ,
Der alte Lebrecht ſteckt die Pfeife ein ,

Minettchen angelt nach des Henning Liebe ,
Weßhalb Babettens Eiferſucht erwacht .

Selbſt die bezähmte Widerſpenſtige
Fällt dem Petruchio liebend in den Arm ,

Dort kommt der Zettel mit der Luft’ gen Bande ,

Und Puck treibt ſeine ausgelaſſ ' nen Streiche .

Auh der zerbrochne Krugegibt unſerm Adam

Gelegenheit zu komiſchem Gebahren .

Der Bruder Liederlich , der flotte Burſche ,

Geht Hand in Hand mit Ein ' m von unſre Leut ,

Hamlet und Marquis Poſa hinter ihm ,
Welch ' wunderbare Kunſtgenoſſenſchaft !
Der alte Neottelbeck zeigt uns , was Bürgermuth
In ſchwer bedrängter Zeit vermag und Roſe ,
Die heldenmüth ' ge Jungfrau , bringt von Memel

Des Königs Grüße mit nah Colberg peim !

Heroiſche Geſtalten nah ' n ſich nun ,

Vor Allen Wallenſtein mit ehrnem Tritt ,

Von Thekla ſcheidet Mar , Eliſabeth

Mahnt Carlos an die fland ' riſchen Provinzen ,
Der ſtarre Philipp läßt die Ketzer morden ,

Und Englands Kön ' ige ſchreiten dort herauf
In ihrer düſtern , blut ' gen Glorie !

Maria Stuart und Eliſabeth zSE

SDDDDDGeeoDDHDne

SesE

aAA



Geh ' n zürnend , rachekochend von einander

Und Franz , der feige Böſewicht , erzittert
Vor Herrmanns tödtlichem Geſchoß !

Doch weg , verſchwindet , tragiſche Geſtalten ,

Macht Andern Platz , die dort ſich mit Geſang
Und heitren Tänzen nah' n. Hoho ! hoho !

Hört doch das Lied vom luſt ' gen Poſtillon ,
Zerlinen ' s Sang aus Fra Diavolo ,

Agathen ' s Liebesklage , Carlo Broschi ' s
Beſänft ' gungslied und Oberon ' s Zauberhorn !

Hört unter ' m giftg ' en Manzanillobaum
Die Todesſeufzer Selika ' s erſchallen .
Ein Schütz bin ich ! erklingt von Jägers Munde ,
Der auch mit Scepter , Kron und Stern geſpielt !
Ein Cardinal übt Duldung und Verzeihen ,
Ein ſeltnes Beiſpiel in der jetz ' gen Zeit .

Ha , welche Luſt , Soldat zu ſein ! erfreut
Noch immer jedes Hörer ' s Ohr und lieblich
Tönt die Romanze von der Maurenkönigin !
Vor Robert ſinket Iſabella nieder ,
Um Gnade flehend ihren Heißgeliebten ;
Auch iſt ſie Herrſcherin des Feenſee ' s .

Ihr Freunde , ſeht , es ſtrahlt der Morgen ,
Singt Maſaniello , auf zum Kampfe mahnend .
Van Bett verſichert : „ Er ſei klug und weiſe ,
Doch Niemand glaubt ' s ihm , das iſt der Humor ! —

Doch ſchweben noch der heitren Bilder viele

An unſerm Aug' vorüber , die zu ſchildern
Der Raum nicht will geſtatten . Sei ' s genug
Mit dieſen , jener frohen Stunden zu
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Gedenken , die in ihrem Anſchau ' n wir

Durchlebt . O mög' im neuen Jahre wieder

Die Kunſt uns geiſtige Genüſſe bieten ,
An Mannigfaltigkeit und innerm Werthe reich !
Dann ſei den Künſtlern gern der Dank geſpendet ,
Der Lorbeer dem Verdienſte froh geweiht !

H. Sz .



Großherzogliches Hoftheater .

Oberſte Behörde .

Generaladminiſtration der Großherzoglichen Kunſtanſtalten .

Direktion .

Herr Direktor Dr . Eduard Devrient , Ritter des Zäh⸗

ringer Löwenordens , des Herzogl . Sächſ . Erneſti⸗

niſchen Hausordens und des Königl . Württember⸗
w

giſchen Kronenordens , Grünwinkler Allee 5.

Theaterkanzlei .

Herr Theodor Heuber , Hofoberreviſor und Oekonomie⸗

beamter , Waldſtraße 40 .

Herr Heinrich Schütz , penſ . Hofſchauſpieler , Bibliothekar
und Sekretär , Karlsſtraße 13 .

Theaterarzt .

Herr Dr . Molitor , Geh . Hofrath , Ritter deg Bahringer
Löwenordens , Friedrichsplatz 12 b.
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Darſtellende Mitglieder nach alphabetiſcher
Ordnung .

Schauſpiel .

Regiſſeur .

Herr Karl Fiſcher , Amalienſtraße 87 .

Schauſpieler .

Die Herren :

Rudolph Otto Conſentius , Akademieſtraße 25 .

Joſeph Denk , Waldſtraße 31 .
* Otto Devrient , Grünwinkler Allee 5.

Egon Eylert , Kronenſtraße 10 .
Karl Fiſcher ( Regiſſeur ) , Amalienſtraße 87 .
Wilhelm Gröſſer , Sophienſtraße 38 .
Oskar Höcker , Langeſtraße 215 .

Rudolph Lange , Stephanienſtraße 15 .

Ludwig Morgenweg , Kaſernenſtraße 4.
* Eduard Nebe , Amalienſtraße 77 .

Heinrich Schneider , Inhaber der großen goldenen
Adler - Medaille mit dem Bildniß Sr . Majeſtät des

Königs von Preußen , Hirſchſtraße 44 .
Karl Schönfeld , Blumenſtraße 7.
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Schanſpielerinnen .
Die Damen :

* Frau Amalie Baldenecker , Kaſernenſtraße 5.

Frin . Luiſe Bender , vorderer Zirkel 17 .

Frln . Ida Boft , W

Frau Johanna Lange , Stephanienſtraße 15 .

Frau Joſephine Obermüller , Langeſtraße 227 .

Frin . Luiſe Rönnenkamp , Waldſtraße 24 .

Frau Luiſe Schönfeld ,
Kunſt und Wiſſenſchaft , Blumenſtraße {.

Inhaberin der Medaille für

Frln . Julie Schwarz , Waldſtraße 77 .

NB . Die mit * bezeichneten Perſonen wirken zugleich in ber

In Mebenrollen und Parthien wirken aus dem

Friedrich Abiger .
Ernſt Claſing .
Jakob Diehl .

Karl Hunkler .
Karl Klages .
Leopold Koller .

Peter Ludwig .
Franz Schubert .
Adolph Sondheim .

Heinrich Vaſen .
Karl Zeis .

Die Herren :

Vohnungen ſiehe Chor .

—

——
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Die Damen :

Frln . Bertha Braun .
$

Frau Karoline © ög. $
Frau Friederike Keller . Wohnungen ſiehe Chor .

>

Frau Bertha Kufterer .

Frln . Luiſe Schwarz .

Kinderxollen :

Amalie , Anna und Klara Böhm . 9
Margaretha Emig : +

Stephanie Schaupp .

Souffleur des Schauſpiels . S
Eduard Roitzſch , Adlerſtraße 27 .

Juſpizient . 3

aAHerr Friedrich Kirſchner , Amalienſtraße 7.

Oper .

Die Kapellmeiſter .

Herr Wilhelm Kalliwoda , Langeſtraße 124 .

Herr Hermann Levi , Grünwinkler Allee 1.

Muſik⸗ und Chordirektor .

Herr Karl Friedrich Krug , Langeſtraße 175a .



Regiſſeur .

Herr Karl Brulliot , Sophienſtraße 36.

Herr Karl Oberhoffer (ſtellvertretender Regiſſeur ),
Hirſchſtraße 21 .

Sünger ,

Die Herren :

Wilhelm Brandes ( Rammerfanger ) , Sophienſtraße 11 .

* Raimund Bregenzer , Sophienſtraße 34 .

* Karl Brulliot ( Regiſſeur ) , Sophienſtraße 36 .

Joſeph Paul Hauſer ( Kammerſänger ) , Friedrichsplatz 1.

* Benedikt Kürner , Amalienſtraße 10 .

* Karl Oberhoffer ( ſtellvertretender Regiſſeur , Kam⸗

merſänger und Garderobe - Inſpektor ) , Hirſchſtraße 21 .

* Karl Speigler , Bahnhofſtraße 3b .

Benno Stolzenberg , Langeſtraße 219 .

Süängerinnen .

Die Damen :

Frau Amalie Boni ( Kammerſängerin ) , Waldſtraße 69 .

Frau Anna Braunhofer , Stephanienſtraße 6.

Frln . Caroline Erhartt , innerer Zirkel 20 .

Frau Magdalena Hauſer , Friedrichsplatz l .

* Frau Sophie Strauß , Akademieſtraße 15 .

* Frln . Henriette Wabel , Langeſtraße 147 .

NB . Die mit * bezeichneten Perſonen wirken zugleich im

Schauſpiel mit .



Souffleur der Oper .
Ferdinand Homan n , Grünwinkler Allee 1.

Chorperſonal .

Chorſänger .

Die Herren :

Friedrich Abiger , verlängerte Ritterſtraße 34 .
Wilhelm Bayer , Waldſtraße 73 .

Johann Böhm , Kronenſtraße 4.

Rudolph Boeſch , in Gottesau .

Ernſt Claſing , Grünwinkler Allee 3.
Jakob Diehl , Zähringerſtraße 63 .
Karl Eliſon , Waldſtraße 60 .
Karl Hollenſtein , Waldſtraße 4.
Karl Hunkler , innerer Zirkel 2.
Karl Klages , Grünwinkler Allee 11 .

Leopold Koller , in Mühlburg .
Leopold Kopf , Waldſtraße 4.

Johann Kühler , innerer Zirkel 17 .

Friedrich Link , in Mühlburg .
Peter Ludwig , Kaſernenſtraße 5.

Wilhelm Schmidt , Bahnhofſtraße 13 .

Franz Schubert , Sophbienſtraße 12 .
Adolph Sondheim , Zähringerſtraße 65 .

Heinrich Vaſen , Bahnhofſtraße 1.
Jakob Weiß , Kronenſtraße 4.
Karl Zeis , Waldſtraße 6.



Frin .

Frin .

Frau

Frau

Frln .

Frln .

Frau

Frln .

Frau

Frau

Frau

Frau

Frau

Frau

grm .

Frau s
Frln .

Frln .

Frau

Frln .

Frau

Frau

Frm .

Frln .

Chorſängerinnen .

Lina Binninger , Karlsſtraße 13a .

Bertha Braun , Zähringerſtraße 36 .

Joſephine Feuerſtacke , Waldſtraße 32a.
Karoline Götz , innerer Zirkel . .

Eliſe Hahn , Sophienſtraße 29.
Margaretha Heß , Kaſernenſtraße 5,

Marie Hunkler , innerer Zirkel 2.

Joſephine Jäger , Zälavringrrjivofe
392

Friederike Keller , Langeſtraße 69 .

Henriette mi Amatienitrape
75

Anna Klages Grünwinkler Allee 11 .

Auguſte Klumpp , Amal 75 .

Bertha Kuſterex , Langeſtraße
Antonie Krug (geb. Brutſche ) , POR 30 .

Emilie Leuſer , Herrenſtraße 23 .

Thereſe Ludwig , Karlſtraße 11 .

Ottilie Rinderspacher , Jg Herrenſtraße 21 .

Luiſe Schwarz , Waldſtraße 7

Sophie Speigler , Vohiboftraßz 3 b.

Bertha Wagner , Stephanienſtraße 28 .

Amalie Wimmer , verlängerte Ritterſtraße 32 .

Antonie Zeis , Waldſtraße 6.

Karoline Zimmermann , Zähringerſtraße 32 .

Elevin :

Antonie Ze



Hof⸗ Kapelle .
Violine .

Die Herren :

Karl Will ( Orcheſterdirigent und Concertmeiſter ) , So⸗

phienſtraße 27 .

Sigmund Bronn , Stephanienſtraße 45 .

Heinrich Deecke , Soloſpieler , Langeſtraße 149 .

Otto Freiberg , Karlsſtraße 8.

Georg Hartnagel , Langeſtraße 148 .

Adolph Hoppe , Amalienſtraße 39 .

Auguſt Koller , in Mühlburg .
Heinrich Krug , Herrenſtraße 30 .

Ludwig Mittermahr , Waldſtraße 3.

Conſtantin v. Nolte , Amalienſtraße 46 .

Friedrich Pfeiffer , Kronenſtraße 25 .

Ernſt Spies , Friedrichsplatz 8.

Ernſt Steinbrecher , Amalienſtraße 41. k

Joſeph Vondervor , vor dem Mühlburgerthor ( neue

Schießſtätte ) .

Viola .

Joſeph Glück , Waldſtraße 77 .

Henry Meyer , Sophienſtraße 37 .

Philipp Ritter , Kaſernenſtraße 4.

Max de Sacchi - Paläſtrini , Waldſtraße 77 .

Violoncell .

Franz Ammelang , Akademieſtraße 37 .
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Wilhelm Lindner ( Kammermuſſker ) , Waldſtraße 8.

Andreas Mohr , Grünwinkler Allee 5.

Wilhelm Segiff er , Langeſtraße 71 .

Contrabaß .

Matthias Hartmann , Amalienſtraße 14 .

Martin Nitka , Steinſtraße 2 c.

Joſeph Nutzer , Herrenſtraße 48.

Flöte .

Karl Grevé , Amalienſtraße 14 .

Theodor Wallbach, Waldſtraße 11 .

Ferdinand Wehrle , Langeſtraße 235 . k

Obyt ,

Ferdinand Braun , Herrenſtraße 56 .

Moritz Dörſchel ,Waldſtraße 65 .

Anton Jaucken , Langeſtraße 134 .

Klarinett .

Friedrich B ex
tiA, Infanteriekaſerne .

Joſeph Roth , pereeo giny
8.

Chriſtian Schwarz , Waldſtraße 77 .

Fagott .

Jakob Binninger , Karlsſtraße 13 a.
Ludwig Hartmann , Amalienſtraße 14 .

Rudolph Poßner , Stephanienſtraße 21 .
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Horn ,
Jakob Doun , Waldſtraße 11 .

Joſeph Lieber , Lammſtraße 4.

Joſeph Ott , Friedrichsplatz 9.

Ferdinand Segiſſer , Waldſtraße 91 .

Trompete .
Heinrich Bürck , Waldſtraße 30 .

Heinrich Fuhr , Hirſchſtraße 42 .

Ferdinand Wettach , Langeſtraße 203 .

Poſaune .

Guſtav Deckert , Akademieſtraße 18 .

Ernſt Hänſch , Hirſchſtraße 42 .
Meinrad Herrmann , Querſtraße 22 .

Tuba .

Raphael Egle , Waldhornſtraße 29 .

Harfe .
Frau Johanna Pohl , Sophienſtraße 21 .

Pauke .

Karl Ludwig , Karlsſtraße 11 .

Muſikalienregiſtrator .
Kaspar Mayer , Herrenftrağe 5.

Calcant .

Johann Lieber , innerer Zirkel 33 .

Her
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Ballet .

Herr Alfred Beauval , Balletmeiſter und Solotänzer ,
Karl⸗Friedrichsſtraße 32 .

Solotänzer .
* Herr Robert Klumpp , Amalienſtraße 75 .

Solotänzerin .

Frln . Eliſe Klein , Karlsſtraße 13a .

Solo⸗ und Chortänzerinnen .

Frln . Lina Ettlinger , Kreuzſtraße 20 .

Fanny Hölzer , Kronenſtraße 7.
n"
„ Luiſe Kobia , Waldſtraße 3.

*
„ DTDriederike Metz , Langeſtraße 43 .

*
„ Johanna Reichel , Amalienſtraße 75 .

Julie Stemmler , Karlsſtraße 13 àa.

Chortänzer .
Die Herren :

Auguſt Düringer ( Eleve ) , Durlacherthorſtraße 19 .
* Emil Hunkler , Waldſtraße 62

Philipp Knab , Durlacherthorſtraße 61 .

Chortänzerinnen .

Frln . Anna Böhm , Kronenſtraße 4.

Amalie Böhm , Kronenſtraße 4.

„ Margaretha Emig , Langeſtraße 128 .

Karoline Nehrlich , Durlacherthorſtraße 15 .
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Emilie Nehrlich , Durlacherthorſtraße 15 .

Anna Pfau , kleine Herrenſtraße 15 .

6 Elevinnen der Tanzſchule .
NB : Die mit ” bezeichneten Perſonen wirken zugleich in

Aushilfsrollen mit .

Balletrepetent .

Herr Ludwig Bräutigam ( penſ . Hofmuſiker ) , Wald⸗

hornſtraße 24 .

"n

Allgemeiner Hausdienſt .

Die Herren :

Barnſtedt , Hoftheatermaler und Decorateur , Lange —
ſtraße 165 .

Slevogt , Maler , Stephanienſtraße 98 .

Dittweiler , Maller , Herrenſtraße 3

Maſchinerie .

Herr Mayer , Theatermeiſter , Theaterhof links , mit

10 Theaterarbeitern .

Beleuchtung :
Die Herren :

Himmel , Inſpektor ,Herrenſtraße 9.

Stürer , Beleuchter , Lammſtraße 4as

Röſch , Beleuchter , Waldſtraße 3.
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Oberhoffer , Inſpektor ( ſiehe Oper ) .

Friedrich Meſſinger , 1. Garderobier , Langeſtraße 62 .

Karl Volk , Garderobier , Langeſtraße 223 .

Valentin Elzer , Garderobier , Langeſtraße 65 .

Garderobe :

Die Herren :

Heinrich Hornung , Garderobier , Langeſtraße 95 .

Ludwig Lieber , Schuh - und Stiefelverwalter , Karls⸗

ſtraße 39 .

Frau Ruh , Obergarderobiere , Waldſtraße 20 .

Frin . Johanna Walter , Garderobiere , Marſtall - Hof.
Frln . Emma Geſell , Zähringerſtraße 71 .

Seiller mit Gehülfen , Langeſtraße 167 .

Götz mit Gehülfen , Erbprinzenſtraße 22 .

Herr With , Großh . Hofkanzliſt , Sophienſtraße 3

Friſeure :
Die Herren :

Kaſſier .

Logenbeſchließer .

Herr Schuh , Herrenſtraße 32 .

16 Billetabnehmer .
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Reqgniſiten .
Die Herren :

Ludwig Schiffmacher , Theateroberwachtmeiſter u. Auf⸗
ſeher der Waffenkammer , Waldhornſtraße 24 .

Dörflinger , Requiſiteur , Waldhornſtraße 6.

Kaltenbach , Requiſitengehilfe und Zettelträger , Linken⸗

heimerſtraße 3.

Avnold , Requiſitengehilfe und Zettelträger , kleine Her⸗

renſtraße 9.

Kanzleidiener und Portier .
Die Herren :

Bulinger , Spitalſtraße 10 .

Michenfelder , Amalienſtraße 22 .

Theaterdiener .
Die Herren :

Wilhelm Lieber , Lammſtraße 4.

Friedrich Feldmann , Waldſtraße 6.

Fener⸗Aufſicht .
Herr Hofbauconducteur Meßmer , vorderer Zirkel 1.

Herr Hof- Kaminfegermeiſter Schweizer , Langeſtr . 113 .

notele AL aFreiwillige Feuerwehr .
Bei jeder im Hoftheater ſtattfindenden Vorſtellung , unter

Leitung des Kommandanten der Feuerwehr , Herrn Ge⸗

meinderath Dölling , 10 Mann Feuerwehr .



Penſionirt.
Der Hofmuſiker Herr Wilhelm Pechatſchek .
Die Chorſängerin Frau Katharina Ludwig .
Die Chorſängerin Frlu . Thereſe Müller .

Nen engagirt .
Die Sängerin Frl . Formanek .

Die Sängerin Frl . Karoline Erhartt .
Die Chorſänger Herren Rudolph Boeſch , Ernſt Cla⸗

ſing , Wilhelm Schmidt , Franz Schubert und

Jakob Weiß .
Die Chor - Elevin Antonie Zeis .

Der Violoncelliſt Herr Franz Ammelang .
Der Tänzer - Eleve Herr Auguſt Düringer .
Der Theatermeiſter Herr Mayer .
Der Schuh - und Stiefelverwalter Herr Ludwig Lieber .

Abgegangen :
Der Schenſitler Herr Victor Lächelin , nach Zürich .
Die Sängerin Frl . Marianne Lüdeke , nach Schwerin .

Die Sängerin Frl . Formanek .

Der Eleve der Oper Herr Emil Schmidt .
Die Chorſänger Herrn Alexander Oehler und Ludwig

Strom .

Die Tänzerin Frl . Maria Emig .

Geſtorben .
Der Hofmuſiker Herr Leopold - S h wab .

Der Theatermeiſter Herr Baßler .
Der Schuh - und Stiefelverwalter Herr Hoflieferant Leo⸗

pold Willſtätter .
Der Portier Herr Nees .



Verzeichniß
K

ber vont 1 . Januar bis 31 . Dezember 1868

N
f 14

gehehenen Vorſtellungen .

Abkürzungen : A⸗⸗Akte ( Aufzüge ) . — Abth . ⸗⸗Abtheilung “ 1€
— M. allg . aufg . Abmt . — Mit allgemein aufgehobenem 1

bonnement . — arrang . = arrangirt . — m. B. = mit Ballet . Aig
— Bearbtg . — Bearbeitung . — Dr . = Drama , =— nid . 2
Franz . — nach dem Franzöſiſchen . — a. G. = als Gaſt . —

2
Ged. Gedichte . — m. Geſ .=mit Geſang . — Gr. i

grope . — hiſt . = hiſtoriſch . — Kom. = komiſche. - — L. =

Luſtſpiel . — Muf . = Mufif . — Op. Oper . — Orig . p;

Original .— P . Poſſe. — Recit . Recitativ . — Rom . 2
— romantiſch . — Teg —Schauſpiel . — theatr . — treatra⸗

2
liſc . — Tr . Trauerſpiel . — v. = von. — Z8. E

zum Erſtenmal . 2

NB . Die Namen der Dichter und Komponiſten ſiehe in der 2

Ueberſicht im Anhang . 3

Januar .

.. Der Antheil des Teufels . Dy .
2. Zwei Sünderinnen . Dr . — Z. E. Er muß taub

ſein . Schwank in 1 A. nach Jules Moinaux v. D.

C. Malten .

3. Genoveva . Op .
5. Robert der Teufel . Op .
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12 .

„ Die zärtlichen Verwandten . L.

In Baden . Der Antheil des Teufels .D
T

3 . E. Das Teſtament eines Sonderlings . Sch. nach

Boz ( Dickens ) v. Charl . Birch-Pfeiffer .
Hans Heiling . Op .

Einer von unſere Leut ' . P . ( In neuer Bearbtg . Das

Quodlibet in 3 A. arrang . v. Fr - Krug . )

14 . 3. ©. Bilba . Kom . Op . m. B. in 2 A. v. Flotow .

15 . In Baden . Das Teſtament eines Sonderlings .

16 . Colberg . Hiſt . Sch . ( In neuer Bearbtg . des Dichters . )

17 . Die Hugenotten . Op .

19 . Zilda .

21 . Colberg .
22 . In Baden . Die fürchterlichen Frauen . L. — Er

muß taub ſein .

23 . Jeſſonda . Op .

24 . Das Teſtament eines Sonderlings .
26 . Der Freiſchütz . Op .

28 . Was Ihr wollt . L.

29 . In Baden . Der Freiſchütz .

30 . Genoveva .

Februar .

2. Der Feenſee . Op .

4. 3 . E. Der Diplomat der alten Schule . Orig . L. in

3 A. v. H. Müller . — Z. E. Die drei Curiatier .

Schwank in 1 A. nach P. Thys und M. St . Ger⸗

main v. P. Helm .

In Baden . Der Diplomat der alten Schule . —

Die drei Curiatier .



13 .

14 .

16 .

18 .

19 ;

20 .

21 .

28 :

25 .

26 .

28 .

. M. all . aufg . Abmt . : Mária Stuart . Tr . ( Maria :
Frau Niemann⸗Seebach a. . )

. Robert der Teufel .
M . allg . aufg . Abmt . : Die bezähmte Widerſpenſtige .

L. — Morgens zwei Uhr . Schwank . ( Katharina und
Marie : Frau Niemann⸗Seebach a. . )

Lietze ' s Memoiren , oder : Unruhige Zeiten . P . ( In
neuer Bearbtg . )

i. M. allg . aufg . Abmt . : Die Nibelungen . Ein

deutſches Tr . v. Fr . Hebb 1. Abth . Der gehörnte

Siegfried, Vorſpiel in 1 A. 2. Abth . Siegfriedis
Tod . Tr . in 5 A. (Die ©Ouverture v. Kammerſänger
Brandes . Kriemhild : Frau Niemann - Seebach a. . )

In Baden . Spielt nicht mit dem Feuer . L. Gin

Tiſchgaſt . Schwank .

Neu inini Fra Diavolo Op .
Lueia v. Lammermoor . Op . ( Lucia : Frln . Mathilde
Enequiſt a. . )
Der Verſchwender . Orig . Zaubermährchen .
Zilda .

In Baden . Zilda .
Der Diplomat der alten Schule .—Die drei Curiatier .

Frau Diavolo .

3 . E. Bruder Liederlich . P . m. Geſ . in 3. v. E.

Pohl , Muſ . v. Conradi . ( Die Ouverture und einzelne
Muſikſt . arrang . v. Friedr . Krug . )

Vormittags - Vorſtellung : Bruder Liederlich .
In Baden . Narziß Tr .

M. allg . aufg . Abmt . : Die Nachtwandlerin . Op .
( Amine : Frln . Enequiſt a. . )

1.

3:



März .

1. Die Afrikanerin . Op .

P, 3. Jakob und ſeine Söhne : Ope GBenjamins Friol -

b wey , als erſter theatr . Verſuch . )

4. In Baden . Fra Diavolo .

n 5. Wallenſtein ' s Lager . Dram . Ged . — Die Piccolo⸗

mini . Sch .

n 6. Wallenſtein ' s Tod . Tr .

e 8. Der Wildſchütz . Op .

10 . Das Teſtament eines Sonderlings .

t 11 . In Baden . Der geheime Agent . L.

12 . Der geheime Agent .

t 13 : Der fliegende Holländer Op .

15 . Bruder Liederlich .

17 . M. allg aufg . Abmt . : Z. E. Romeo und Julie .

e Gr . Op . m. B. in 5 . , nebſt 1 Vorſpiel v. Gounod .

18 . In Baden . Wallenſtein ' s Tod .

19 . Der Barbier von Sevilla . Op . ( Die Recit . arrang .

v. H. Levi . )

20 . Zwei Sünderinnen . — Er muß taub ſein .
22 . M. allg . aufg . Abmt . : Romeo und Julie . Op .

24 . 3 . E. Die Cavaliere . Sch . in 5 A. nach Victor

Hugos „ Cromwell “ , ſelbſtſtändig v. G. v. Meyern .
25 . In Badem Die- Cavaliere .

Auf allerhöchſten Befehl : Der geheime Agent .

. Der Freiſchütz . ( Agathe : Frl . Löffler a. . )

Zwei Könige . Geſchichtliches Sch . in 5 A. v. Otto

Devrient .

Robert der Teufel . ( Alice : Frl . Löffler a. . )



ma

2.

. Mit allg . aufg . Abmt . : Zum Vortheil der Wittwen

19 .

2l

April .

In Baden . Robert der Teufel . ( Alice : Frl . Löf⸗
fler a. . )
Die Cavaliere .

und Waiſen der Mitglieder Großh . Hoforcheſters :
Großes Concert , unter gütiger Mitwirkung der

„Liederhalle “, des Hoforcheſters, des Frin . Küdefe
und der Herren Hauſer , Stolzenberg , Kürner und
Brulliot . I . Abth . Sinfonie ( - dur ) v. Frz . Schu⸗
bert . II . Abth . Frithjof . Scenen aus der „Frithjof⸗
Sage ” y. E. Tegnèr , für Soloſtimmen , Männer⸗

chor und Orcheſter , comp . v. Mar Bruch .
2. Hamlet . Tr .

. M . allg . aufg . Abmt . : Romeo und Julie . Op .
3. E. Wer ſoll Miniſter ſein ? Sch . in 5 A. v.
v. Melchior Meyr .

In Baden . Wer ſoll Miniſter ſein ?
M . allg . aufg . Abmt . : Zum Vortheil der Penſions⸗

Anſtalt Großh . Hofbühne : Neu einſtudirt : Der
Troubadur . Op . in 4 A. v. Verdi .

Wer ſoll Miniſter ſein ? — Vorher : Fantaſie f. d.
Violine über ein ruſſiſches Thema , comp . und yor -

getr . von Herrn Freiberg , Mitglied Großh . Hof⸗
orcheſters .
Die Hochzeit des Figaro. ( Bearbeitet und ergänzt y.
Ed . Devrient . Die Orig. -Necit. arrang . v. J . Strauß . )
Das Nachtlager von Granada . Op . ( Gabriele : Frl
Haſſa aus Wien a. . )
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22 . In Baden . Der Damenkrieg . L. — Der Prä⸗

ſident . L.

28 . Dei Troubadour .

24 . Julius Caeſar . Tr . ( Muſik v. Ritter v. Seyfried . )

26 . Die Jüdin . Op .

28 . Der Troubadour .

291 In Baden . Der Troubadour .

30 . Der Diplomat der alten Schule . — Der Präſident .

Mai .

41 . Der Damenkrieg . — Ein ungeſchliſſener Diamant .

Genrebild .

3. Lohengrin . OY:

Z3. E. Sophonisbe . Tr . in 5 A. v. Cm . Geibel .5

6. In Baden . Sophonisbe .
7 Sophonisbe .
8. Die Cavaliere . — Vorher : Ouvertuxe zu „ König

Lear “ , comp . v. C. Fendrich —

10 . Die Stumme von Portici . Op .

12 . Aus der Geſellſchaft . Sch .

13 . In Baden . Aus der Geſellſchaft .
14 . Die Zauberflöte . Op . ( Pamina : Frl . Formanek v.

Kgl . Hofth . zu Cafer aG . )
as

5. M. allg . aufg . Abmt . : Othello . Tr . ( Desdemona :

Frau Niemann - Seebach a. . )

17 . Die Hugenotten . ( Valentine : Frl . Formanek a. ©. )

* Zum 25jährigen Jubiläum der Hofſchauſpielerin Frau
Luiſe Schönfeld .
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19
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20 .

2i

24 .

26 .

27

28 .

31 .

3 . E. Der Authographenſammler — Charakterbild in
1 A. v. W. v. H. — 3. E. Die Verlobten . L. in
2 A, v. A. Wilbrandt . — Die Schweſtern . L.
In Baden . Romeo und Julie . Op ,
Die Karlsſchüler . Sch .
Die zärtlichen Verwandten .
Der Autographenſammler . — Die Verlobten . —

Morgens zwei Uhr .
In Baden . Der Authographenſammler . — Die
Verlobten . — Morgens zwei Uhr .
Viel Lärmen um Nichts . L.
Romeo und Julie . Op .

Juni .

M. allg . aufg . Abmt . : Oberon . Dp;
Die Großherzogliche Hofbühne blieb bis Anfangszogliche K rang

Auguſt geſchloſſen .

Auguſt .
Aleſſandro Stradella . Op. ( Leonore : Frl . Formanek

als Debüt . )
Für nervöſe Frauen . L. — Die Verlobten .

Der Statthalter von Bengalen . Sch .
Der Verſchwender .
Ein Glas Waſſer . L.
- Das Salg der Ehe . L. — Spielt nicht mit dem

Feuer . L.

M . allg . aufg . Abmt . : Tell . Op. ( Tell : Hr Beg
v. Kgl . Hofth . in Berlin a. . )

A

C

pa

ee



in 18 ;

20 .

21 .

23 .

25 .

27 .

28 :

30 .

P
co

10 .

11 .

13 .

29

Im Warteſalon I . Klaſſe . L. — Der alte Ma⸗

giſter . Sch .

M. allg . aufg . Abmt . : Don Juan . Op. mit Reecit .

( Don Juan : Hr . Betz a. . )

Z. E. Böſe Zungen . Sch . in 5 A. v. H. Laube .

Romeo und Julie . Op .

Der Poſtillon von Lonjumeau . Op .

Böſe Zungen .
Die Komödie der Irrungen . L. — Neu einſtudirt :

Nummer 777 . P . in 1 A. v. Lebrun .

M. allg . aufg . Abmt . : Hans Heiling . Op . ( Hans

Heiling : Hr . Veg a. ©. )

September .
. Emilie Galotti . Tr :

Die Verbündeten . L. — Er muß taub ſein .

M. allg . aufg . Abmt . : Die Nachtwandlerin . ( Amine :
Frl . Aglaja Orgéni a. . )
Das Käthchen von Heilbronn . Hiſtor . Ritter⸗Sch . in

5 A. v. H. v. Kleiſt . ( In neuer Bearbg . v. Ed . De⸗

vrient . )

. Zur Feier des Allerhöchſten Geburtsfeſtes Sr . König⸗

lichen Hoheit des Großherzogs . Bei feſtlich beleuchte⸗
tem Haufe . Z. E. Die Braut von Azola . Op . in 3

E E Liebe .

Der Diplomat der alten Shule . — Nummer - 777 .

M. allg . aufg . Abmt . : Lucia v. Lammermoor , ( Lu⸗
cia : Frl . Aglaja Orgéni a. . )
M. allg . aufg . Abmt . : Die Hugenotten . Valentine :
Frl . Aglaja Orgéni a. . )



22 .

Das Stammſchloß .
Der Freiſchütz . ( Annchen : Frl . Solwey als theatr

. E . Das Stammſchloß . Sch. in 5 A. v. A. May .
Die Braut von Azola .
Magnetiſche Kuren . L.
Ein Sommernachtstraum . L. ( Muſ . v. Mendelsſohn⸗

Bartholdy . )
Czaar und Zimmermann . Op .

Verſuch . )
Die Hochzeit des Figaro .
König Johann . Tr .

Oetober .

*1 . Der Störenfried . L.
2. Der Authographenſammler .— Der Waſſerträger . Op.
4. Catharina Cornaro . Op .
6. Clavigo . Tr . — Vorher : Ouverture v. Mohr , Mit⸗

glied Großh . Hoforcheſters .
7. In Baden . Die Hochzeit des Figaro .
8. Eine Fee . Dramolet . ( Die Ballade comp . v. Friedr .

Krug . ) — 3 . E. Unerträglich . Q. in 1 A. v. G.

zu Puttlitz . — Fenſterunterhaltungen . P .
9. Unerträglich . — Gegenüber .

11 . Der fliegende Holländer . ( Senta : Frln . König v.
Stadtth . in Peſth a. . )

13 . 3. E. Mit Wind und Waſſer . Volks⸗Sch . in 5 M.
v. C. Wichert .

Zum 50jährigen Jubiläum des Hofſchauſpielers Herrn
Joſeph Denk .
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23 .

25 .

27 .
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10 .

11 .
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Baden . Die Hugenotten . ( Valentine Frl . Or⸗

géni a. ©. )
Mit Wind und Waſſer .

„ M. allg . aufg “ Abmt . Zum Vortheil der Penſions⸗

Anſtalt Großh . Hofbühne . Die Afrikanerin . ( Selika :
Frl . König a. . )

. Der Barbier von Sevilla .

Neu einſtudirt : Das Poſthaus zu Treuenbrietzen .
L. in 1 A. v. Kotzebue . — Zwei Sünderinnen .

A
. Ju Baden . Das Stammſchloß .

Don Carlos . Tr . ( Jn neuer Ginrihtung . )
Die weife Dame . Op . ( Anna : Frl . König a. ©. )
Der Prophet . Hy .

König Rihard der Zweite . Tr .

In Baden . Der Waffenſchmied . Op .

29 .

König Heinrich der Vierte . Sch .8 j }

Der Waffenſchmied .

November .

. Die Stumme yon Portici .
Minna von Barnhelm . L.

In Baden . Böſe Zungen .
Martha . Op .

Egmont . Tr . ( Mit Muſ . v. Beethoven . )
Das Nachtlager in Granada . Op. ( Gabriele : Frl .

Erhartt v. Stadtth . zu Nürnberg a. . )
Wie es Euch gefällt . L.

In Baden . Don Carlos .

Der Maurer und der Schloſſer . Op . ( Irma : Frl .

König a. . )



40 .

24 .

25 .

26 .

2i :

29 .

ma

Sooo

pA

- Die Griffe .

- Robert der Teufel . ( Aice : Frl . Erhartt als Debut . )
Das Stammſchloß .

Ländliches Charakterbild .

a
In Baden . Die luſtigen Weiber von Windſor .

( Anna : Frl . König a. . )
Für nervöſe Frauen . — Z. E. Elſa . Dr . in 3 A.

v. W. Auguſtſohn .
So machen ' s Alle . ( Cosi fan tutte . ) Op . ( Neue
Bearbeitung v. Ed . Devrient . Die Reeit . arrang . v.
WeKalliwoda . )
Böſe Zungen .
In Baden . Elſa . — Unerträglich .
Elſa . — Neu einſtudiert : Der zerbrochene Krug . L.
Wie es Cuch gefällt .
Der Freiſchütz .

Dezember .
Die luſtigen Weiber von Windſor . Op.
In Baden . Der zerbrochene Krug . — Die Ko -

mödie der Irrungen .
Zur Feier des Allerhöchſten Geburtsfeſtes Ihrer Kö⸗
niglichen Hoheit der Frau Großherzogin . Bei feſtlich
beleuchtetem Hauſe : Neu einſtudiert : Prinz Friedrich
von Homburg . Sch . in 5 A. v. Kleiſt .

Prinz Friedrich von Homburg .
Tell . Op .

„ Verirrungen . Bürgerliches Sch .
In Baden . Verirrungen .

M. allg , aufg . Abmt . : Z. Vortheil d. hieſ. Armen :
Die Räuber . Tr . ( Nach d. Original einger . )
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È 16

1

9 20

22 .

. Armida . Oy.

. Das Lügen . L.

. Zn Baden . Der Barbier von Sevilla .

Die Räuber .

. Colberg .
Der Waſſerträger .

Wilhelm Tell . Sch .

. M. allg . aufg . Abmt . : Der Feenſee .

Der Waffenſchmied .
3 . E. Die Neujahrsnacht . Sch . in A. v. N. Bene -

dir . — Giner muğ heirathen . QAe in 1 A. von A.

Wilhelmi . — Der zerbrochene Krug .
In Baden . Die Neujahrsnacht . — Sand in die

Augen . L. in 2 A. v. Arnold Hirſch .



Verzeichniß

der im Jahre 1868 dem allgemeinen Publikum

zugänglichen Abonnements - Concerte des Großh .

Hoforcheſters im großen Muſeums⸗Saale .

31 .

28 .

Januar .

Erſte Abth . 1. Zwei Sätze der unvollendeten Sin⸗

fonie ( - moll ) v. Fr . Schubert . 2. Zwei Lieder :

a. „Litthauiſches Lied “ v. Fr . Chopin , b. „ Der
Schornſteinfeger “ v. Lindblad , geſ. v. Hofopern⸗
ſängerin Frau Hauſer . 3. Fünftes Concert ( Es - dur )
f. Pianoforte v. Beethoven , vorgetr . v. d. Kgl .
Württembg . Hofpianiſten Hrn . Pruckner . Zweite
Abth . 4. Sinfonie Nr . 4 ( - dur ) v. Mendels⸗

ſohn⸗Bartholdy .

Februar .

Erſte Abth . 1. Sinfonie v. Joſ . Haydn , - dur

( militaire ) . 2. Arie aus der Oper „ Julius Caeſar “
v. Händel , geſ. v. Frau Héritte - Viardot aus Baden .
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23 .

21 .

35

3. Toccata v. J . S . Bach , inſtrumentirt v. Eſſer .
( Zum erſten Male . ) — 4. Liederkreis v. Eichendorff ,
comp . v. Schumann , geſ. v. Frau Heéritte - Viardot .

a. In der Fremde . b. Intermezzo . C. Waldesgeſpräch .
d. Die Stille . e. Mondnacht . k. Schöne Fremde . g.

Frühlingsnacht . Zweite Abth . 5. Sinfonie ( Ocean )
v. Anton Rubinſtein .

März .

Erſte Abth . 1. Ouverture , op . 124 . in C. v.

Beethoven . 2. Achtes Concert ( in Form einer Ge⸗

ſangs - Scene ) f. Bioline v. L. Spohr , vorgetr . v.

Hofmuſiker Hrn . Spies . 3. Duett aus „Beatrice
und Benedict ” f. 2 Frauenſtimmen v. H. Berlioz ,
geſ . v. Hofſängerinnen Frau Braunhofer und Frau

Hauſer . 4. Rondo grazioso f. d. Harfe v. Pariſh⸗

Alvars , vorgetr . v. Frau F. Pohl . 5. Ouverture

zu den „Abencerragen “ , v. Cherubini . Zweite Abth .
6. Sinfonie eroica ( Nr . 3 in Es ) v. Beethoven .

Oetober .

Erſte Abth . 1. Ouverture : „Meeresſtille und glück—
liche Fahrt “ ( - dur , op . 27 ) v. Mendelsſohn - Bar⸗

tholdy . 2. Aria di bravoura a. D. Oper „Britan⸗
nico ” y. Graun , gef. 9. Frau Viardot - Garcia . 3.

V. Concert ( op . 73 , Es - dur ) f. d. Pianoforte y.

Beethoven , vorgetr . v. d. Kgl . Württembg . Hopia⸗

niſtin Frln . Anna Mehlig . 4. Zwei Lieder : a.

„Räthſel “ , Ged . v. R. Pohl . b. „Nixe Binſefuß “,
v. Möricke , comp . und geſ. v. Frau Viardot - Garcia .



H

5. a. Ballade ( in As ) f. Pianofr . v. Chopin , b.

„ La Capanella “ f. Pianofr . y. Fr . Lisat , vor -

getr . v. Frln . Anna Mehlig . Zweite Abth⸗ 6.
IV . Sinfonie ( - dur , op . 60 ) v. Beethoven .

November .

Erſte Abth . t . Ungariſches Concert f. d. Bioline ,

comp . und vorgetr . v. J . Joachim . 2. Arie aus

v. Händel , vorgrtr . v. Frau Joachim . 3.

Maureriſche Trauermuſik v. Mozart . Zweite Abth .
4 . Romanze f. d. Bioline ( - dur ) y. Beethoven ,

vorgetr . v. J . Joachim . 5. Lieder mit Klavier :

a. Memnon v. Fr . Schubert . b. Die Hütte v. R.

Schumann , vorgetr . v. Frau Joachim . 6. Sinfonie
9. 3 . Haydn ( - moll ) .

Dezember ,
. Erſte Abth . 1. Ouverture zu „Leonore “ ( Nr . 3.

( - dur ) v. Beethoven . 2. a. MignonV3 Lied v.

Beethoven . b. „ Im Frühling “ v. A. Feska , geſ.
v. Frln . Anna Buſſe ( Schülerin v. Frau Viardot).

Concert f. d. Pianof . ( - moll , op . 25 ) v.

Mendelsſohn - Bartholdy , vorgetr . v. Frln . Luiſe le

Beau . Zweite Abth . Die Weihe der Töne . Ged .

v. C. Pfeifer , in Form einer Sinfonie , comp . v.

L. Spohr .
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Drei Künſtler - Jubiläen .

Frau Luiſe Schönfeld ,

Großherzogliche Hofſchauſpielerin, feierte am 1. Mai 1868

ihr 25jähriges Jubiläum . In den Annalen des Großh .
Hoftheaters ſteht dies Feſt einzig da ; denn die älteſten

Mitglieder erinnern ſich keines üähnlichen , an welchem

Kunſtgenoſſen ſchaft wie Publikum den gleichen und wärmſten

Antheil nahm . Von der Direktion waren die beiden Luſt⸗

ſpiele : DDer Damenkrieg und Ein ungeſchliffener Diamant ,
in welchen ſie zwei ihrer vorzüglichſten Rollen zu ſpielen

hatte , zur Darſtellung gewählt worden . Es darf nicht

Wunder nehmen , daß ihr als einer geborenen Karlsruherin
und einem der beliebteſten Mitglieder des Hoftheaters ſchon

pous
Morgen des feſtlichen Tages an von ihren zahlreichen

Verehrern , Freunden und Bekannten die herzzlichſten CGlück⸗
wünſche , zum Theil mit den koſtbarſten Geſchenken
dargebracht wurden , was die Jubilarin in eine freudig er⸗

regte Stimmung verſetzte . So kam die Stunde des Be⸗

ginnens der Vorſtellung heran . Das Haus war in allen

Räumen dicht pere mit Zuſchauern , die gekommen waren ,

um ihrem Liebling die herzlichſten Ovationend darzubringenz
und als die Gefeierte nun als Gräfin Autreval erſchien ,

welch ein Sturm von Applaus rauſchte ihr da entgegen ,
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wel eine Menge von Kränzen und Bouquets flog auf
die Bühne , fie förmlih in einen Blumengarten umwan =

delnd . Es bedurfte lange , ehe die Erregtheit der Künſt —⸗
lerin geſtattete , ihre Rolle zu beginnen . Die Feinheit der

Darſtellung riß das Publikum wiederholt zu ſtürmiſchen
Beifallsbezeugungen und Hervorrufen hin , die ſich bis

zum Schluß der Vorſtellung immer und immer wieder er⸗

neuerten . Hatte man hier die bis in ' s Detail gehende
ſcüancirung der Künſtlerin bewundert , ſo ergötzte man ſich

an der urwüchſichen Natürlichkeit , an der drolligen Wieder⸗

gabe der Margarethe in : Ein ungeſchliffener Diamant .

Auch in dieſer Rolle beeiferte ſich das Publikum , der ver⸗

ehrten Darſtellerin alle künſtleriſchen Ehrenbezeugungen
darzubringen . Doch auch Seine Königliche Hoheit der

Großherzog , höchſtwelcher mit der Frau Großherzogin der

Vorſtellung anwohnte , beehrte die Jubilarin mit der Me⸗

daille für Kunſt und Wiſſenſchaft in ein Armband gefaßt ,
welche Er derſelben eigenhändig mit den ſchmeichelhafteſten
Ausdrücken allerhöchſter Zufriedenheit überreichte . Ein

Banket fand der Gefeierten zu Ehren nach der Vorſtellung
ſtatt , und hier , im engern Kreiſe der Kunſtgenoſſen , wurden

ihr die herzlichſten Glückwünſche Aller zu Theil . Mit einer

ſinnigen Anſprache ward ihr die Feſtgabe , eine geſchmack⸗
volle Standuhr nebſt zwei Candelabern , überreicht . Die

Feſtrede des Herrn Direktors rühmte die künſtleriſchen
Eigenſchaften , die ſeltene Begabung und die Friſche ihrer

karakteriſtiſchen Kunſtleiſtungen , worauf Herr Hofſchau⸗
ſpieler Schönfeld , der Gatte der Jubilarin , in ihrem Namen

ſeinen tiefgefühlten Dank ausſprach . Noch eine Reihe

ernſter , wie launiger Trinkſprüche folgte nun und erhöhte
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die feſtliche Stimmung bis zum frühen Morgen . Es war

dies ein Tag , der nicht nur der Jubilarin , ſondern auch

allen Feſtgenoſſen in freudiger Erinnerung bleiben wird .

Herr Otto Conſentius ,

Großherzoglicher Hofſchauſpieler , hatte am 15 . September

1868 die Dauer ſeines 25jährigen künſtleriſchen Wirkens

zurückgelegt und aus dieſem Anlaß wurde auch ihm von

ſeinen Collegen ein Feſt gegeben , das ihm ein Beweis der

Achtung und Werthſchätzung ſein ſollte , deren er ſich mit

Recht von Allen zu erfreuen hat . Ein Banket vereinigte
die Kunſtgenoſſen , bei welchem auch er eine werthvolle

Ehrengabe , eine Standuhr , unter angemeſſener Anſprache

erhielt . Die Feſtrede des Herrn Direktors hob beſonders

hervor , wie der Jubilar in ſeiner beſcheidenen künſtleriſchen

Stellung ſelbſt die undankbarſten Aufgaben , die ihm jeweils

zugefallen , zur Zufriedenheit zu löſen ſtets bemüht ge⸗

weſen und ſo zum harmoniſchen Gelingen des Ganzen

redlich beigetragen habe . Der Jubilar dankte in herzlichen
Worten für ſo viele unerwartete Ehrenbezeugungen . Vier⸗

ſtimmige Geſänge wechſelten mit launigen und ernſten

Tiſchreden ab und der Abend verlief in ungeſtörter Hei⸗
terkeit auf das angenehmſte in herzlicher Collegialität .

Herr Jofeph Dent ,

Großherzoglicher Hofſchauſpieler , war der Dritte im Bunde

der Jubilirenden und auch der Aelteſte . Fünfzig Jahre

einer unſteten Wanderung durch viele kleine und größere

Kunſtgebiete waren am 1. October 1868 zum Abſchluß
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gelangt und ein reichbewegtes Künſtlerleben lag ſomit hinter
ihm . Dies war wohl ein gewichtiger Anlaß , dem beliebten

Künſtler , dem hochgeachteten Menſchen an jenem Tage
eine Feier zu bereiten , die des Tages würdig war . Um

das Publikum an dieſer Feier , gleichwie bei Frau Schön⸗
feld , Theil nehmen zu laſſen , hatte die Großh . Hoftheater⸗
Direktion den Störenfried angeſetzt , worin Denk den Leb —

recht Müller mit einer unnachahmlichen drolligen Out -

müthigkeit ſpielt . Auch zu dieſer Feſtvorſtellung hatte ſich
ein zahlreiches Publikum , das den Jubilar gleich zu Anfang
des Stückes mit Acclamation begrüßte , eingefunden . Ehren —

bezeugungen aller Art wurden thm im Verlauf der Bor -

ſtellung zu Theil , an deren Schluſſe er wiederholt ſtürmiſch
hervorgejubelt wurde . An dem Banket , ihm zu Ehren in

den vier Jahreszeiten veranſtaltet , hatten ſich außer den

Bühnenmitgliedern auch viele Mitglieder des Hoforcheſters
und Chors eingefunden , die das Feſt durch ihre künſtle⸗

riſchen Produktionen weſentlich verſchönerten . Eingeführt
mit ſeiner Gattin in den Kreis ſeiner Berufsgenoſſen ,
wurden ihm die Feſtgeſchenke überreicht , die ebenfalls aus

einer Pendüle mit Candelabern und ſeinem , von einem

Lorbeerkranze umgebenen Bilde , beſtanden . War der Ju⸗
bilar ſchon bei ſeinem Erſcheinen mit Muſik empfangen

worden , ſo erklangen auch bei der Tafel fröhliche Weiſen
des Hornquartetts und des Geſangchors , die die belebten

Toaſte in entſprechenden Zwiſchenräumen unterbrachen .
Der erſte , wie üblich , von dem Herrn Direktor ausgebracht ,
verbreitete ſich über Denk ' s Eigenthümlichkeit ſeiner Spiel⸗
weiſe , über die originelle Auffaſſung ſeiner Rollen , durch
die er gewiſſermaßen eine Specialität ſei, ſowie über ſeinen
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achtungswerthen Charakter als Menſch und Künſtler . Hier⸗

auf erhob ſich der Jubilar und ſprach Folgendes :
„ Wo das Glück ſo groß und die Freude ſo mächtig , da

fehlen die Worte ! — Wo ſollte ich ſie auch finden , die

nur annähernd die Gefühle zu bezeichnen im Stande wären ,

die ſeit heut und geſtern dieſe übervolle Bruſt durchſtrö⸗

men . Und doch drängt es mich , Ihnen gegenüber den

Verſuch zu wagen , dieſen Gefühlen in wenigen ſchlichten

Worten Ausdruck zu verleihen . Es iſt ein alter ſchöner

Brauch , ein Herkommen , in der Geſchichte wie im Leben

Einzelner , gewiſſe Ereigniſſe oder Zeitabſchnitte feſtlich zu

begehen und dabei prüfende Blicke auf Gegenwart und

Vergangenheit zu werfen . Ein ſolcher Zeitabſchnitt iſt

nun an mich herangetreten , ein halbes Jahrhundert eines

Künſtlerlebens liegt heute in abgeſchloſſenen Kreiſen hinter

mir , und Gottlob , ich kann und darf mit Heiterkeit und

Ruhe auf die zurückgelegte Strecke blicken — Mit ſtummer

Ehrfurcht , ja mit heiliger Scheu betrat ich vor 50 Jahren

das kleine ſtille Haus , das meine Muſe mir zum Tem⸗

pel umgeſchaffen , ein heiterer ſchöner Movgen ging mir

in ſeinen Räumen auf , und fröhlich ſchritt ich auf den

betretenen Pfaden vorwärts . Doch je mehr und mehr ich

vorwärts ſchritt , deſto mehr wich auh mein ſtiller Tem⸗

pel mir zurück , und plötzlich fand ich mich in einer

Werkſtätte wieder , wo nur um' s liebe Brod getagwerkt
und der Name „ Kunſt “ mit einem mitleidigen Lächeln ,

mit einem verächtlichen Achſelzucken begleitet wurde . Ein

ſchwüler Mittag zog nun über meinem Haupte hin , und

nimmer hofft ' ich, daß ein ſo ſchöner Abend mich einſt

lohnen würde .
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Aus den ſterilen Klüften eines theatraliſchen Räuber⸗
und Nomadenlebens fand ich mich urplötzlich in einen

ſtillen Hain , in einen friedlichen Park verſetzt , wo ein

klarer , heiterer Himmel lachte , wo unter der Hand eines

kunſterfahrenen Gärtners nur edle Früchte reiften , wo
neben der ſtolzen Palme und der exotiſchen Zierpflanze
auch der blüthenloſe Strauch noch ſeine Stelle fand und
das Aug' erfreuen durfte , da er eine Lücke deckte .

So ſteh ich heute rathlos Ihnen gegenüber , und weiß
nicht , wie ich dieſe Fülle von Aufmerkſamkeiten und Zu⸗
neigung verdient haben ſoll . Daß ich 50 Jahre auf den

Brettern , die die Welt bedeuten , zugebracht , iſt fein Ber -

dienſt , iſt kaum ein Glück zu nennen , was ich aus dieſer
Zeit mir als Verdienſt anrechnen darf , iſt nur mein reges
Vorwärtsſtreben , meine heilig bewahrte Achtung vor der
wahren Kunſt , und das FaruhTet treu erfüllter Pflicht
und überall und immer ſtets das Beſte nur gewollt zu
haben !

Nehmen Sie dieß auf Treu und Glauben an , ſo laſſen
Sie mich dafür den Gedanken feſthalten , daß weitaus die

größere Hälfte Ihrer Huldigungen dem Menſchen hat
gegolten , Häwaßen Sie mir dieſe unſchätzbare Freundſchaft ,
dieſe Fülle von Zuneigung und Liebe , ſie ſoll und wird
die letzten Tage meines Lebens noch RN , und von
allen Erinnerungen , die aus einer früheren ſchönen Zeit

zu mir herüberragen , wird die Erinnerung an dieſe
Stunden die ſüßeſte , die heiligſte mir ſein .

Die Karlsruher R Ea aena ihr hochverehrter ,
hochgefeierter Leiter und Führer , und ihr hochherziger Be⸗

ſchützer, Sie leben Hoh! hoh ! und abermals Hom ! ”
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Daß dieſe Rede mit einem Sturm von Beifall aufge⸗
nommen wurde , bedarf keiner Verſicherung . Hieran reihten

fh nun humoriſtiſche Gedichte der Herren Größer und

Otto Devrient mit Anſpielungen auf die Namen Joſeph
und Denk , verbunden mit einem Trinkſpruch auf die Gattin

des Jubilars , einer biographiſchen Skizze deſſelben durch

Herrn Schneider , eines Gedichtes der Frau Obermüller ,
welches wir nachfolgen laſſen und der von ſprudelndem

Humor gewürzten Toaſte des unerſchöpflichen Nebe . Auch
dieſes Feſt wird den zahlreichen Theilnehmern unvergeßlich
bleiben , denn es legte ebenfalls ein Zeugniß ab von der

innigen Zuſammengehörigkeit des Geſammtperſonals .
Schon am Vorabend des Feſtes hatte Denk viele Be —

weiſe von Freunden und Verehrern erhalten , die Karls —⸗

ruher Liederhalle brachte ihrem Ehrenmitglied ein ſolennes

Ständchen , vor Allen aber war es wieder Seine König⸗
liche Hoheit , der Großherzog , deſſen Huld und Gnade dem

Jubilar ein koſtbares Geſchenk überreichen ließ.
HE Sz .

Vier Jahreszeiten .

Wohl ſind es ſchon vier Jahreszeiten ,
Die du , der Kunſt geweiht , durchlebt ;
Die Frühlings - Sommers⸗ - Herrlichkeiten
Haſt du ja längſt dir ſchon erſtrebt ;

Dein Herbſt bracht ' dir manch ' bittre Früchte ,
Ein unſtet Irren , ſorgenſchwer ;
Doch nie lag Dir in dem Geſichte :
Wo nehm ' ich den Humor nur her ?
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Er war verwebt dir , angeboren ,
In ew' ger Friſche einverleibt ! —
Zur höchſten Gnade auserkoren
Im Winter , der nie Früchte treibt ,

Zu bringen uns die ſchönſten Blüthen
Der Kunſt , was nur das Herz erfreut ,
Und fünfzig vole Jahr ’ Hienieden
In unverdroß ' ner Thätigkeit ! —

Im Frühling , Sommer , Herbſt und Winter ,
Haſt jeden heiter du gemacht ,
Drum ſei in den vier Jahreszeiten
Ein Ehrenfeſt dir heut ' gebracht .

Joſephine Obermüller .
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Ueberſicht
der

im Großherzoglichen Hoftheater zu Karlsruhe ,

ſowie

im Theater zu Baden

vom 1. Januar bis 31 . Dezember 1868

gegebenen Vorſitellungen .

Dem Repertoir wurden neu erworben :

Trauerſpiele :
Sophonisbe , v. Emanuel Geibel .

Schauſpiele :
Das Teſtament eines Sonderlings ( n. Boz Dickens ) , v. Charl . Birch⸗Pfeiffer .
Colberg , v. Paul Heyſe . ( In neuer Bearbtg . d. Dichters . )
Die Cavaliere , nach Victor Hugo' s „ Cromwell “ , ſelbſtſtändig v. G. v. Meyern .
Wer ſoll Miniſter ſein ? v. Melchior Meyr .

Der Authographenſammler , v. W. v. H.
Böſe Zungen , v. H. Laube .
Das Stammſchloß , v. A. May .
Mit Wind und Waſſer , v. C. Wichert .
Elſa , v. W. Auguſtſohn .
Die Neujahrsnacht , v. R. Benedix .

Luſtſpiele :
Er muß taub ſein , nach Jules Moinaux v. D. E. Malten .
Der Diplomat der alten Shule , y. H. Müller .
Die drei Curiatier , nach P . Thys und M. St . Germain v. P. Helm .
Die Verlobten , v. A. Wilbrandt .

Unerträglich , v. G. zu Puttlitz .
Nummer 777 , v. Lebrun .
Das Poſthaus zu Treuenbrietzen , v. Kotzebue .

T Opern :
Zilda , v. Flotow .
Romeo und Julie , v. Gounod .
Die Braut von Azola , v. L. Liebe .

Geſangspoſſe :
Bruder Liederlich , v. Emil Pohl , Muſ . v. Conradi . ( Die Ouverture und einzelne Muſik⸗

ſtücke v. Fr . Krug ) .

Meu einftudirt wurden :

Schauſpiele :
Prinz Friedrich von Homburg , . Kleiſt .

Luſtſpiele :
Der zerbrochene Krug , nach Kleiſt v. F. L. Schmidt .



Fra Diavolo , v. Auber .

Der Troubadour , v. Berdi .

Opern :

Nach den Autoren geordnet
wurden in dieſem Jahre in Karlsruhe und in Baden aufgeführt und wiederholt in

Recitirendem Schauſpiel .

Angely , Louis :

Auguſtſohn :

Bauernfeld :

Benedix , . :

Berg und Kaliſch :

Birch⸗Pfeiffer , Ch. :

Brachvogel , A. . :

Devrient , Eduard :

Devrient , Otto :

Dichter , der , unbek . :

Engliſchen , n. dem :

Falk :

Förſter :

Geibel , Em . :

Görner :

Göthe :

H. W. . :

Hackländer :

Hebbel :

Helm , . .

Henrion , Poly . :

Heyſe , Paul :

Hirſch , Arnold :

Kläger , . :

Kleiſt , . :

Die Schweſtern ( n. Varin ) .
Zwei Sünderinnen , dreimal .

Elſa , dreimal .
|

Aus der Geſellſchaft , zwei⸗
mal .

Die zärtlichen Verwandten ,
zweimal .

Der alte Magiſter .
Der Störenfried .
Gegenüber .
Das Lügen.
Die Neujahrsnacht , zweimal .
Giner von unfere Qeut ( Muf.

v. Stolz und Conradi . In
neuer Bearbtg . )

Das Teſtament eines Son -

derlings , viermal .
Die Grille .

Narziß .
Verirrungen , zweimal .
Zwei Könige .
Die Verbündeten ( n. d.

Frang . deg Moreau ) .
Ein Tiſchgaſt .
Ein ungeſchliffener

mant .

Fenſterunterhaltungen .
Morgens zwei Uhr ( n. d.

Franz ! ) .
Sophonisbe , dreimal .

Das Salz der Ehe.
Clavigo .
Egmont .
Der Authographenſammler ,

viermal .

Der geheime Agent , dreimal .

Magnetiſche Kuren .
Die Nibelungen .
Die drei Curiatier ( nach P.

Thys und M. St . Ger⸗

main ) , dreimal .

Für nervöſe Frauen , zwei⸗
mal .

Colberg , dreimal .

Sand in die Augen .
Der Präfident , zweimal ,
Das Käthchen von Heibronn

( n. neuer Baarbtg . v. Ed .

Devrient ) .

Dia⸗

Kleiſt , . :

Kotzebue :

Laube , . :

Lebrun :

Leſſing :

Malten , D. . :

May , M

Meyern , G. . :

Meyr , Melchior :

Müller , Hugo :

Pohl , Emil :

Prix , Adalbert :

Puttlitz , G. zu :

Raimund , . :

Schmidt , F. . :

Shiller :

Scribe :

Shakespeare :

Prinz Friedrich von Hom -

burg , zweimal .
Das Poſthaus zu Treuen⸗

brietzen .
Der Damenkrieg , zweimal .
Die Karlsſchüler .
Der Statthalter von Ben -

galen .
Böfe Zungen , viermal .
Nummer 777 , zweimal .
Emilie Galotti .

Minna von Barnhelm .
Er muß taub ſein (n. Jules

Moinaur ) viermal .

Das Stammſchloß , viermal .
Die Cavaliere ( n. Victor

Hugo ' s Cromwell ” ) vier -

mal .

Wer ſoll Miniſter ſein ?
dreimal .

Der Diplomat der alten

Shule , fünfmal .
Im Warteſalon I . Klaſſe .
Lietze ' s Memoiren ( in neuer

Bearbtg . )
Bruder Liederlich ( Muſ . v.

Conradi , Ouverture und

einzelne Muſikſtücke v. Fr .

Krug ) , dreimal .

Die fürchterlichen Frauen .

Spielt nicht mit dem Feuer ,

zweimal .
Unerträglich , dreimal .

Der Verſchwender , zweimal .
Der zerbrochene Krug Mm.

H. v. Kleiſt ) , dreimal .

Maria Stuart .

Wallenſteins Lager .
Die Piccolomini .

Wallenſteins Tod , zweimal .
Don Carlos ( in neuer Be⸗

arbtg . ) , zweimal .
Die Rauber ( n. d. Orig .

einger . ) , zweimal .
Wilhelm Tel .

Ein Glas Waſſer ( überſ . v .

Cosmar ) .

Wag Jhr wolt ( n. Sh le -

gel ' s Ueberſ . f. d. B. ein⸗

ger . v. Ed . Devrient ) .

y

W

Shates

Wiche

Wilb

Wilh
Wint

Adan

Aube

Frau

Frar

Frau

Fra

Fra

Frá
Herr



í .

or

t -

2

í .

N.

YV.

le⸗

n=

Shakespeare :

Wichert , . :

Wilbrandt , Ad. :

Wilhelmi , . :

Winter , . :

Adam :

Auber :

Die bezähmte Widerſpenſtige
( n. d. Ueberſ . v. Baudiſſin
und Deinhardſtein ) .

Hamlet ( n. Schlegel ' s Ueberſ .

f. d. B. einger . v. Ed .

Devrient ) .
Julius Caeſar (n. Schlegel ' s

Ueberſ . f. d. B. eing. v.

Ed . Devrient ) .
Othello ( überſ . v. Voß. )
Viel Lärmen um Nichts ( n.

Baudiſſin ' s Uebſ . f. d. B.

eing. 9. Ed . Devrient ) .
Die Komödie der Irrungen

(f . d. B. eing. v. Holtei ) ,
zweimal .

Ein Sommernachtstraum

(überſ . v. Schlegel ) .
König Johann (n. Schlegel ' s

Ueberſ . f. d. B. einger . v.

Ed . Devrient ) .

König Richard der Zweite .

König Heinrich der Vierte

(n. Schlegel ' s Ueberſ . in

Zuſammenziehung beider

Theile f. d. B. einger . v.

Ed . Devrient ) .
Wie es Euch gefällt ( n.

Schlegel ' s Ueberſ . f. d. B.

einger . v. Ed . Devrient ) ,
zweimal .

Mit Wind und Waſſer ,

zweimal .
Die Verlobten , viermal .

Giner muf heirathen .
Gine Fee .

Opern :
Der Poſtillon von Lonju⸗

meau .

Der Antheil des Teufels ,
zweimal .

Der Feenſee , zweimal .
Fra Diavolo , dreimal .

Die Stumme , zweimal .

Bellini :

Boieldieu

Cherubin :

Donizetti :

Flotow :

Gluck :
Gounod , Sh. :
Halévy :
Kreuger :

Lachner , frang :
Liebe, Ludw . :

Lortzing :

Marſchnel :

Mehul :

Meyerbeez :

Mozart :

Nicolai :

Roſſini :

Schumann , Rob . :

Spohr :
Verdi :

Wagner , . :

Weber :

Als Gäſte traten auf:

Im Schauſpiel :
Frau Maria Niemann - Seebach , viermal .

In der Oper :

Fräulein Mathilde Enequiſt aus London , zweimal .
Fräulein Solwey aus Karlsruhe , als theatraliſche Verſuche , zweimal .
Fräulein Löffler aus Berlin , zweimal in Karlsruhe , einmal in Baden .
Fräulein Haſſa aus Wien , einmal .

Fräulein Formanek vom Königlichen Hoftheater zu Kaſſel , zweimal ( wurde engagirt ) .
Herr Betz vom Königlichen Hoftheater zu Berlin , dreimal .

Die Nachtwandlerin , zwei⸗
mal .

Die weiße Dame .

Der Waſſerträger , zweimal .
Lucia von Lammermoor ,

zweimal .
Zilda , viermal .

Aleſſandro Stradella .

Martha .
Armida .

Romeo und Julie , ſechsmal .
Die Jüdin .
Das Nachtlager von Gra -

nada , zweimal .
Catharina Carnaro .

Die Braut von Azola , zwei⸗
mal .

Der Wildſchütz .
Czar und Zimmermann .
Der Waffenſchmied , dreimal .

Hans Heiling , zweimal .
Jakob und ſeine Söhne .
Robert der Teufel , fünfmal .
Die Hugenotten , viermal .

Die Afrikanerin , zweimal .
Der Prophet .
Die Hochzeit des Figaro ,

dreimal .

Die Zauberflöte .
Don Juan .
So machens Alle ( Cosi kan

tutte ) .
Die luſtigen Wieber von

Windſor , zweimal .
Der Barbier yon Sevilla ,

Dreimal .

Tell , zweimal .
Genoveva , zweimal .
Jeſſonda .
Der Troubadour , viermal .

Der fliegende Holländer ,

zweimal .
Lohengrin .
Der Freiſchütz , fünfmal .
Oberon .



Fräulein Aglaja Orgéni , dreimal in Karlsruhe , einmal in Baden .

Fräulein König vom Stadttheater zu Peſth , viermal in Karlsruhe , einmal in Baden .

Fräulein Caroline Erhartt vom Stabttheater zu Nürnberg , einmal ( wurde engagirt ) .

Im Coneert :

Herr Otto Freiberg , Mitglied des Großh. Hoforcheſters , einmal ,

In den Zwiſchen⸗Akten wurden aufgeführt :

Ouverture zu „ König Lear “, comp . v. C. Fendrich.
Ouverture von Mohr , Mitglied des Ckoßh. Hoforcheſters .

In den Abonnements⸗Loncerten des Großh . Hoforcheſters
im großn Muſeumsſaale traten auf :

Hofſängerin Frau Hauſer , zweimal.
Herr Pruckner , Königl . Württembagiſcher Hofpianiſt , einmal .

Frau Héritte - Viardot aus Badel, einmal .

Herr Hofmuſiker Spies (Violiniſt ) , inmal .

Hofſängerin Frau Braunhofer , eiſmal.
Frau Johann Pohl , Harfeniſtin des Großh . Hoforcheſters , einmal .

Frau Viardot - Garcia aus Badeſ, einmal .

Fräulein Anna Mehlig , Königl . Württembergiſche Hofpianiſtin , einmal .

Herr J . Joachim , einmal . |

Frau Joachim , Altiſtin , einmal .

Fräulein Anna Buſſe ( Schülerin dee Frau Viardot ) , einmal .

Fräulein Luiſe le Beau ( Pianiſtin ) einmal .

Im Ganzen wurden in Karlzruhe im Verlaufe des Jahres 163 Vorſtellungen gegeben,
144 im Abonnement und 19 außer Abonnement , außerdem fand 1 Coneert ſtatt .

Es fallen davon 50 auf die ernſte Gattung des Schauſpieles , E
39 auf die ppitere , 4
46. auf die grofe Oper ,
28 auf die leitere mufikaliſche Gattung .

163
|

Aufer Abonnement wurden gegeben :
1 Vorſtellung zum Beſten der Armen ,
2 Vorſtellungen für den Penſionsfond ,

16 koſtſpielige ſonſtige Aufführungen .
1 Concert für den Orcheſter - Unterſtützungsfond ,

Im Theater in Baden wurden im Verlaufe des Jahres , Mittwochs , 32 Vorſtellungen ,
darunter 12 Opern und 20 Schau - und Luſtſpiel - Vorſtellungen , gegeben.

Abänderungen am Tage der Vorſtellung kamen 2 vor .

Das Schauſpiel hielt 20 Leſe -, 28 Vor - und 164 Theaterproben .

Die Oper hielt 1 Leſe-, 138 Klavier - , 7 Vor - und 69 Theaterproben .
Das Orcheſter hielt 44 Orcheſter - und Concertproben .

Karlsruhe . — Chr . Fr . Müller ' ſche Hofbuchdruckerei.



ingen gegeben,





Antum
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